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Kapitel 12: Die Schlacht geht zu ende (Schrecken)

Die Gegnerischen Parteien stürmten auf einander zu, Stahl traf auf Stahl, es war ein
großes Getümmel.
Aber was man schnell bemerkte man dass die Verteidigenden Soldaten schnell zu
Boden ging, sie wollten nicht gegen ihre Söhne kämpfen lieber wollten sie sterben.
„Neji kannst du erkennen in welchem Zelt sie sind?“
Flüsterte ein Blonder einem Braunhaarigem zu, der wiederum nickte und führte sie zu
einem abgelegenen großen Zelt, ihr Plan ist aufgegangen denn vorm Zelt standen
keine wachen mehr.
So gingen die Konoha-nins ins Zelt aber der Anblick der ihnen dort Bot stockte ihnen
den Atem,
sie sahen 50-60 Frauen angekettet in Dreck liegen, die Frauen schauten sie ängstlich
an und da sah man dass sie übersät waren mit blauen Flecken.
„Ist hier die Mutter von Epic? Ich bin ein Freund wir sind hier um euch zu retten.“
Sprach Naruto in die Menge, keiner der Angesprochenen meldete sich, aber nach
einer weile kam ganz leise ein „Hier“ zu hören Naruto ging in die Richtung wo die
Stimme hörte, jetzt stand er vor einer Schwarz haarigen Frau ihr Gesicht war mit
Blauen Flecken übersät, aber er erkannte die Ähnlichkeit mit Epic.
„Keine Angst ihr seid nun Frei, wir bringen euch nach Konoha.“
Er zeigte ihr sein übliches Fuchsgrinsen.
„Also los hauen wir hier ab.“
Danach machten sich die anderen dabei die Fesseln zu lösen und mit einem Geheimen
Technik Teleportieren sich alle zur Lichtung wo Tsunade mit den anderen stand.
Naruto schaute sich jetzt den Kampf an, Epics Leute hatten eigentlich gewonnen den
es Stand nur noch Epics Vater der gegen seinen Sohn kämpfte, der Kampf war
ausgeglichen keiner von beiden wollte nachgeben.
Die Verteidiger haben sich absichtlich geschlagen gegeben weil sie dennoch ihre
Söhne liebten, aber Epics Vater war anders er wollte seinen eigenen Sohn töten, er
griff jetzt zu schmutzigen Tricks als er einem Schwerthiebes von Epic auswich in dem
er auf dem Boden zu Seite rollte nahm er mit der anderen Hand Sand und schmiss es
Epic in die Augen, er trat ihn gleich in den Bauch so dass der Junge auf die Knie ging.
„Jetzt wirst du Sterben mein Junge“
Epic schloss die Augen und wartete dass der Schmerz jetzt eintrifft, aber die
Sekunden vergingen und er spürte nichts, als er endlich die Augen öffnete konnte er
es nicht glauben.
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Naruto stand vor ihm in seinem Bauch steckte das Schwert seines Vaters, Naruto
hatte seinem Vater das Herz rausgerissen.
Epic starrte noch Sekunden bis Naruto zu Seite fiel, Epics Augen weiteten sich vor
Schreck.
„NEIN NEIN NARUTOOOOOOOO“
Hörte man von der Lichtung schreien…………………………
„Deiner Mutter geht’s gut…………..“
Kam es von Naruto dem sein Kopf auf Epics schoss lag, er schloss langsam seine
Augen mit einem Lächeln auf seinen Lippen…………….

Ob das das Ende War?
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